
Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis der Klasse D1,D,D1E,DE 
  
  

Geburtsdatum  

Familienname  

Vornamen  

Geburtsname  

Geburtsort  

Staatsangehörigkeit Deutsche(r): Andere Staatsangehörigkeiten: 

jetzige Anschrift: 
Ort, Straße  

 

Telefon-Nummer  

 
Ich beantrage  
 

  die Erweiterung meiner Fahrerlaubnis, der Klasse(n) _______________ auf die Klasse(n) ________________ 

 

Mein jetziger Führerschein ist ausgestellt am ______________ mit der Führerschein-Nr. __________________ 

 
von _______________________________________________ 

(Ausstellungsbehörde) 
  

 
Ich habe keinen gleich lautenden Antrag bei einer anderen Behörde gestellt und bestätige die Richtigkeit vorstehen-
der Angaben. 
 
 
_________________________________    _______________________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift (Antragsteller/in) 
                                                                                                                   >weitere Unterschrift innerhalb des Rahmens auf der Rückseite< 

Folgende Unterlagen sind vorzulegen: 
 
1.   Kopie der Geburtsurkunde oder Kopie des Personalausweises bzw. des Reisepasses 

2.   Lichtbild (biometrisch nach der Passverordnung, mindestens 35x45 mm) [auf der Bildrückseite bitte Namen vermerken]. 

3.   Bescheinigung eines Augenarztes oder eines Betriebs-/Arbeitsmediziners oder ein augenärztliches Zeugnis 

4.   Bescheinigung "Erste-Hilfe-Kurs" 

5.   Zeugnis oder Gutachten über die ärztliche Untersuchung (gem. § 11 Abs.  9 FeV)  

6.   Betriebs- oder arbeitsmedizinisches Gutachten oder medizinisch-psychologisches Gutachten mit dem Nachweis über die Erfüllung folgender 

      Anforderungen: - Belastbarkeit, - Orientierungs-, - Konzentrations-,  - Aufmerksamkeitsleistung und - Reaktionsfähigkeit 

7.   Führungszeugnis (beim Einwohnermeldeamt Ihres Wohnortes zu beantragen) 

8.   Unterschrift des Antragstellers auf der Rückseite (bitte wenden) 

9.   Kopie des Führerscheines 

10. Antrag auf der Rückseite vom Bürgermeisteramt bestätigen lassen 

 

Name der Fahrschule: 

Vermerke der Führerscheinstelle: 

vollständige Adresse des zuständigen TÜV’s/der Dekra: 
(nur wenn sich die Fahrschule außerhalb des Landkreises Waldshut befindet) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       -Unterschrift des Antragstellers innerhalb des Rahmens-  

                                                                                              
 
 

 

Bestätigung durch die Stadt- / Gemeindeverwaltung als Ortspolizeibehörde: 
 
1. Die/Der vorstehend genannte Führerscheinbewerber(in) wohnt seit _____________ in der hiesigen Gemeinde.  
 Sie/Er ist mit 1. Wohnsitz polizeilich gemeldet. (bei Nebenwohnsitz ist eine Bearbeitung nicht möglich) 
  
 Früherer Wohnsitz: _________________________________________________________________________ 
 
2. Gegen die Erteilung bestehen keine -folgende- Bedenken: __________________________________________ 

(z.B. Bedenken wegen schwerer oder wiederholter Vergehen gegen Strafgesetze, Neigung zum Trunke, zu Drogen, zu Ausschreitungen, ins-
besondere Rohheitsvergehen) 

 

_____________________ Siegel  _____________________________________________________ 

Datum      Unterschrift (Stadt- / Gemeindeverwaltung als Ortspolizeibehörde) 

______________________________________________ 
vom LRA auszufüllen 

Beschluss: 

Karteikartenauskunft angefordert bei: _______________________am: _______________ 

VZR Anfrage am   :_____________ Eintragung:  Ja     Nein        Schriftlich 

ZFER Anfrage am :_____________ Eintragung:  Ja     Nein     Behörde: __________ 

Ausländeranfrage: _____________  Polizei-Anfrage.:_____________ Fs bestellt: _________________ 

Prüfauftrag erstellt:_____________ Prüfauftrag an: TÜV   Lörrach    Freiburg   TÜV/Dekra ________________ 
 
 

Führerschein erhalten am: __________________  Unterschrift: ____________________________________ 
 
   alter Fs „Ungültig“ gestempelt.               Benachrichtigt am:______________________________ 
 
   alter Fs vernichtet.                zugesandt ans BGM:____________________________ 
  

Führerschein erhalten am: __________________  Unterschrift: ____________________________________ 
 
   alter Fs „Ungültig“ gestempelt.    alter Fs vernichtet.  

 

 Benachrichtigt am:_________________ 

 

              zugesandt ans BGM:_______________ 

 

 

 

 

 

Landratsamt Waldshut * Straßenverkehrsamt * Postfach 1642 * 

        *79744 Waldshut-Tiengen * 

 

Führerscheinsache: _______________ EUR 

__________________ _______________ EUR 

______________________ 

 
Gesamtsumme:         EUR 
===================================== 


